
ANGEBOTE 2024
Seminar „Selbstmanagement: Gestärkt 
in Beruf, Familie und Ehrenamt“ 
5./6. April an der Landessportschule Ruit

Digitale Frauengespräche (jeweils 18-19 Uhr)
16. April: Zyklusorientiertes Training
16. Juli: Gewinnung von Übungsleiterinnen
16. Oktober: Alltagssexismus

Interkultureller WLSB-Frauensporttag
9. Mai an der Landessportschule Ruit

Regionalforum „Frauen im Sport“ 
30. November im SpOrt Stuttgart

Online-Module aus dem Bereich Gesundheit
14. Mai: Zielgruppen im Gesundheitsbereich 
24. September: Kooperationen und Netzwerke im 
Gesundheitsbereich

Online-Angebote aus dem Bereich Integration 
26. Juni und 3. Juli: Vielfalt in Bewegung – sexuelle 
und geschlechtliche Vielfalt im Sport stärken
6. November: Geschlechtergerechtigkeit im Sport

Sportmedizinisches Seminar
9. November im SpOrt Stuttgart

KONTAKT 
Württembergischer Landessportbund e.V.
E-Mail: claudia.mayer-tischer@wlsb.de
Tel.: 0711/28077-174

Mehr Informationen zum Frau-
enbeirat des WLSB fi nden Sie 
im Internet unter www.wlsb.de/
frauen-im-sport.
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DER FRAUENBEIRAT 

WER SIND WIR?

Die zuständigen Vertreterinnen und Vertreter für die 
Belange der Frauen im Sport der Sportkreise und 
Fachverbände bilden gemeinsam den Frauenbeirat 
des Württembergischen Landessportbundes e.V.  
(WLSB). Dieser ist als Gremium in der WLSB-Sat-
zung verankert. Der Ausschuss „Frauen im Sport“ 
bildet den Vorstand des Frauenbeirats.

WAS MACHEN WIR?

 Wir tagen mindestens zweimal im Jahr und sind 
für alle Fragen zuständig, die die Interessen der 
Frauen im Sport betreff en.

 Wir fördern Frauen in führenden Positionen.
 Wir qualifi zieren Führungskräfte im Verein, im 

Sportkreis und im Verband.
 Wir bieten überfachliche Veranstaltungen, Se-

minare und Lehrgänge für Frauen und Männer 
zusammen mit den Sportkreisen und Fachver-
bänden an.

WARUM SIND WIR WICHTIG?

Die Vorsitzende des Frauenbeirats ist zugleich Vor-
sitzende des Ausschusses „Frauen im Sport“ und 
zudem Mitglied des WLSB-Vorstands, in dem wir 
unser Stimmrecht wahrnehmen und als Frauen im 
Sport wahrgenommen werden.

Das Verhältnis von Frauen, die Sport treiben, und 
Frauen, die im Sport Entscheidungen treff en, ist 
längst nicht ausgeglichen. Das wollen wir ändern.

Wir sind für eine fl ächendeckende Vertretung der 
Frauen und für die Umsetzung der Ziele unserer 
Vertreterinnen auf Sportkreis- und Fachverbandse-
bene wichtig. Diese Frauen spiegeln sich dann auch 
im Frauenbeirat wider.

WO WOLLEN WIR HIN?

Unser Ziel ist es, immer mehr Frauen zu begeistern, 
wovon wir selbst begeistert sind: vom Sporttreiben 
und von ehrenamtlicher Tätigkeit auf Vereins- oder 
Verbandsebene.

Deshalb versuchen wir, das Sportangebot an den In-
teressen und Bedürfnissen von Mädchen und Frau-
en zu orientieren und qualitativ zu verbessern.

Gender-Mainstreaming: Frauen und Männer sollen 
bei allen Entscheidungen und Maßnahmen des Ver-
eins- und Verbandswesens gleiche Chancen haben.

Wir streben die Einbindung der Kompetenzen von 
Frauen auf allen Ebenen des Sports an.

Im Bereich „Sport in der Krebsnachsorge“ bilden wir 
Übungsleitende aus- und fort. Wir haben es uns zur 
Aufgabe gemacht, diese qualitativ hochwertig umzu-
setzen.

„Frauen sind etwas Wunderbares. Frauen können viel erreichen. Lasst 
uns gemeinsam an neuen Visionen und deren Umsetzung arbeiten.“

Elke Rutschmann
Vorsitzende WLSB-Frauenbeirat


